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Nr. 9           02.03.2013 
 
Nr. 1 
Einladung zu einer öffentlichen Sitzung des Seniorenbeirates 
Am Montag, den 04.03.2013 findet um 17:15 Uhr im gemeindlichen Seniorentreff, Marktplatz 6, eine öffentli-
che Sitzung des Seniorenbeirates statt. Alle interessierten Seniorinnen und Senioren sind herzlich dazu einge-
laden. Es besteht auch die Möglichkeit, dem Seniorenbeirat beizutreten. 
 
Tagesordnung: 

1. Verlesen und Genehmigung des Protokolls der letzten Seniorenbeiratssitzung  
vom 01.10.2012 (siehe Anlage) 

2. Einweisung in den Gebrauch des im Schalterraum der Sparkasse untergebrachten Defibrillators durch 
Herrn Geßner von den Johannitern 

3. Diskussion, Sachstandberichte, Vorschläge zu weiteren Aktionen usw. 
4. Festlegung des nächsten Sitzungstermins 

 
 
Nr. 2 
Sitzung des Gemeinderates 
Am Dienstag, den 05.03.2013 findet um 19:30 Uhr eine öffentliche Sitzung des Gemeinderates im Sitzungs-
saal (OG) des Rathauses statt. 

 
Tagesordnung: 
A Öffentlicher Teil 

1. Vorentwurf des Teilflächennutzungsplanes „Windenergie“ der Stadt Donauwörth ; hier 
Beschlussfassung zur gemeindlichen Stellungnahme gemäß § 4 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB)  
 

2. Bebauungsplan „3. Änderung Wohngebiet südwestlich der Rambergsiedlung“ der Stadt Donauwörth; 
hier 
Beschlussfassung zur gemeindlichen Stellungnahme gemäß § 4 Abs. 1 BauGB 
 

3. Bebauungsplan „Nördlich am Stillbergweg“ der Stadt Donauwörth; hier 
Beschlussfassung zur gemeindlichen Stellungnahme gemäß § 4 Abs. 1 BauGB 
 

4. Sachstandsinformation zum Breitbandausbau für den Ortsteil Hamlar und den Bereich Meyfried (siehe 
Anlage) 
 

5. Interkommunale Maßnahme der Gemeinden Genderkingen und Asbach-Bäumenheim und der Stadt 
Donauwörth zur Anlegung eines gemeinsamen Geh- und Radweges; hier 
Beschlussfassung zur vorgeschlagenen und mit den beteiligten Kommunen abgestimmten Ausbauva-
riante  
 

6. Bauanträge, Bauanfragen;  
 

6.1  Neubau eines Einfamilienhauses mit Nebengebäude, Außengeräteraum und  Doppelgarage auf dem 
Grundstück FlNr. 1416/2 an der Weidenstraße; hier 
Beschlussfassung zu den notwendigen Befreiungen von den Festsetzungen des Bebauungsplanes 
„Nord-West“ 
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6.2  Beschlussfassung zum Antrag der Firma AGCO/Fendt auf Nutzungsänderung für die Halle 10 von ei-
ner Logistikhalle zu einem Ausbildungszentrum mit Fertigungshalle auf dem Grundstück FlNr. 86 an 
der Fendtstraße 

 
6.3  Beschlussfassung zur Errichtung einer Pulkdachhalle durch die Firma Wirth auf dem   Grundstück FlNr. 

970/2 an der Bürgermeister-Müller-Straße  
 

7. Beschlussfassung zur Einleitung eines Wasserrechtsantrages für die geplante Rettungsplattform im 
„Naherholungsgebiet Baggerseen“  
 

8. Errichtung einer Lärmschutzeinrichtung an der B2/Nord; hier 
Vergabe der Erdbauarbeiten auf Grundlage eines vorliegenden Nachtragsangebotes zu den Abbruch-
arbeiten VALEO 
 

9. Ortskernsanierung „Neue Mitte“; hier 
Vergabe der Kabelverlege- und Elektroarbeiten auf Grundlage einer beschränkten Ausschreibung und 
einer vorliegenden Vergabeempfehlung  
 

10. Förderung von regenerativen Energien; hier 
Beschlussfassung zur Einplanung und zur Freigabe von kommunalen Fördermitteln für thermische So-
laranlagen, thermografische Untersuchungen von Wohngebäuden 
und Regenwassernutzungsanlagen für das Jahr 2013 analog den Vorjahren 
 

11. Sonstiges – nachträglich eingegangene Gegenstände – Anfragen –  Bekanntgaben 
 
Am Anschluss tagt der Rat nichtöffentlich. 
 
 
Nr. 3 
Sitzung der Verbandsversammlung des Abwasserzweckverbandes „Schmuttermündung“ 
Am Dienstag, den 06.03.2013 findet um 17:00 Uhr eine öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung des 
Abwasserzweckverbandes „Schmuttermündung“ im Sitzungszimmer (EG) des Rathauses statt. 
 
Tagesordnung: 
A) Öffentlicher Teil 

1. Genehmigung der Niederschrift der Verbandsversammlung vom 
    19.12.2012 
2. Bekanntgabe Ergebnis Jahresrechnung 2012 
3. Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Ausgaben 2012 
4. Information und Beschlussfassung zum Haushalt 2013 und Finanzplan 
    2012 bis 2016 
5. Örtliche Rechnungsprüfungen der Haushaltsjahre 2008 bis einschl. 2011 

         a)  Bericht über das Ergebnis der Prüfung der Jahresrechnungen 2008 
              bis einschl. 2011 

b)  Feststellung der Jahresrechnungen 2008 bis einschl. 2011 
c)  Entlastung der Jahresrechnungen 2008 bis einschl. 2011 

6. Information und Beschlussfassung über Änderungen Verbandssatzung 
7. Bericht über die endgültigen Abwasserwerte 2012 
8. Information und Beschlussfassung über 

         a)  Angebote zum Austausch Steigleiter im Pumpwerk Fa. Zott/Asbacher 
              Lach 

b)  Angebote Sanierung Hebewerk Birkenstraße 
9. Sonstiges – nachträglich eingegangene Gegenstände 

 
Am Anschluss tagt der Verband nichtöffentlich. 
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Nr. 4 

Aufstellung einer Vorschlagsliste für Schöffen und Jugendschöffen; Aufforde-
rung zur Benennung von Personen 

 
In diesem Jahr findet für die Geschäftsjahre 2014 - 2018 wieder die Wahl der Schöffen und Jugendschöffen 

statt. Zurzeit werden daher in allen Gemeinden Vorschlagslisten erarbeitet, aus denen dann durch einen beim 

jeweils zuständigen Amtsgericht gebildeten Schöffenwahlausschuss bzw. Wahlausschuss eine Auswahl erfol-

gen wird. Schöffen sind ehrenamtliche Richter am Amtsgericht und bei den Strafkammern des Landgerichts 

und stehen grundsätzlich gleichberechtigt neben den Berufsrichtern. Das verantwortungsvolle Amt eines 

Schöffen verlangt in hohem Maße Unparteilichkeit, Selbstständigkeit und Reife des Urteils, aber auch geistige 

Beweglichkeit und – wegen des anstrengenden Sitzungsdienstes – körperliche Eignung. Es kann nur von Bür-

gerinnen und Bürgern mit der deutschen Staatsangehörigkeit ausgeübt werden. Sie haben nun die Möglich-

keit, sich selbst für das Amt des Schöffen und Jugendschöffen zu bewerben oder andere geeignete Personen 

vorzuschlagen. Die entsprechenden rechtlichen Bestimmungen können jederzeit eingesehen werden. 

 

Personen, die sich für das Amt des Schöffen oder Jugendschöffen interessieren, können ihren Vorschlag, 

bzw. ihre Vorschläge bis 31. März 2013 schriftlich an die Gemeinde Asbach-Bäumenheim, Rathausplatz 1, 

86663 Asbach-Bäumenheim richten, bzw. beim Wahlamt der Gemeinde Asbach-Bäumenheim im Rathaus, 

Zimmer Nr. 4 persönlich abgeben. 

 
Wir benötigen folgende Angaben:  

- Angabe zur Aufnahme in die Vorschlagsliste für die Wahl der Schöffen und/ oder Jugendschöffen 
- Familienname (zusätzlich ggf. Geburtsname), Vornamen 
- Familienstand 
- Geburtsdatum, Geburtsort 
- Staatsangehörigkeit 
- Anschrift (Straße, Hausnummer, Postleitzahl, Wohnort) 
- Beruf 
- ggf. Zeiten früherer Schöffentätigkeiten 

 
 
Nr. 5 
Aufspiel’n beim Wirt 
Der Seniorenbeirat der Gemeinde veranstaltet am Freitag, den 08.03.2013 um 19:30 Uhr im Saal des Gast-
hauses Unterwirt eine unterhaltsamen Abend unter dem Motto „Aufspiel’n beim Wirt“. Der Seniorenbeirat lädt 
alle, die gerne singen und Musik machen zu dieser Veranstaltung herzlich ein. 
 
 
Nr. 6 
Außensprechtag des Zentrums Bayern Familie und Soziales – Region Schwaben 
Näheres hierzu unter Gemeinsame Bekanntmachungen Nr. 1 
 
 
Nr. 7 
Energie-Beratung im März 
Näheres hierzu unter Gemeinsame Bekanntmachungen Nr. 2 
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Nr. 8 
Termine der Woche 
Datum Veranstaltung Ort Veranstalter 
04.03./14:00 Lustiges am Nachmittag Seniorentreff Seniorentreff 
04.03./17:15 Sitzung des Seniorenbeirates Seniorentreff Seniorenbeirat 
05.03./19:30 Sitzung des Gemeinderates Rathaus/Sitzungssaal Gemeinde 
06.03./14:00 „Locker vom Hocker“ Seniorentreff Seniorentreff 
 Gymnastik mit Frau Renz 
06.03./17:00 Sitzung Verbandsversammlung Rathaus/Sitzungszimmer Abwasserzweckverband 
 Abwasserzweckverband 
08.03./19:30 Aufspiel’n beim Wirt Gasthaus Unterwirt Seniorenbeirat 
08.03./19:30 Jahreshauptversammlung Jugendtreff Junge Union 
 Junge Union 
09.03./19:30 Generalversammlung Diana Schützenheim Hamlar Schützenverein  
 Hamlar e. V.  Diana Hamlar e. V.  
 
 
Nr. 9 
Wir gratulieren . . .  
Folgende Damen und Herren feiern Geburtstag: 
Montag, 04.03., Frau Theresia Dorfmüller, Alemannenstraße 26 (74 Jahr) 
Dienstag, 05.03., Herr Karl Ruider, Mertinger Straße 11 b (88 Jahre) 
Mittwoch, 06.03., Herr Günter Hamscher, Bahnhofstraße 48 (75 Jahre) und Herr Reiner Mayer, 
Schmutterstraße 3 (74 Jahre) 
 
Wir wünschen allen genannten und ungenannten Jubilaren alles Gute, viel Glück, Gesundheit und Gottes Se-
gen. 
 
 
 
Otto Uhl 
Erster Bürgermeister 
 
 
 
angeheftet am: 01.03.2013 
abgenommen am: 08.03.2013 
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Samstag 02.03.2013 
 

Gemeinsame 
Bekanntmachungen 
 
Herausgeber sind die Städte Donauwörth und Rain, die Marktgemeinde Kaisheim, die Gemeinden Asbach-Bäumenheim, Mertingen und die 
Verwaltungsgemeinschaft Monheim mit Stadt Monheim sowie den Gemeinden Buchdorf, Daiting, Rögling und Tagmersheim. 
Die Anschriften und Kontaktdaten finden Sie im jeweiligen örtlichen Amtsblatt. 
 
Satz: Donauwörther Zeitung 
Erscheint nach Bedarf 
 
 
 

1. 
Außensprechtag des Zentrums Bayern Familie und Soziales – Region Schwaben 
Das Zentrum Bayern Familie und Soziales – Region Schwaben in Augsburg (ZBFS) hält am Montag, 
04.03.2013, von 10.00 - 15.00 Uhr, in Donauwörth, im Bürgerbüro in der Neuen Kanzlei (neben Rathaus), 
seinen Außensprechtag ab. 
 
Das ZBFS berät und informiert über 
-  Elterngeld/Erziehungsgeld 
-  Schwerbehindertenverfahren (SGB IX) 
-  Bayerisches Blindengeld 
-  Opferentschädigung 
-  Soldatenversorgung 
-  Kriegsopferversorgung 
 
Die Fachleute des ZBFS bieten an den Sprechtagen allgemeine Auskünfte, spezielle Beratung, Hilfe bei der 
Antragstellung, Verlängerung und Berichtigung von Schwerbehindertenausweisen und Akteneinsicht nach 
vorheriger Terminabsprache. Der Zugang zum Berater ist barrierefrei! 
 
Das Amt in 86159 Augsburg, Morellstraße 30, ist zu erreichen unter Tel. 0821/5709-01 sowie unter 
www.zbfs.bayern.de. 
 
 
2. 
Energie-Beratung im März 
Donauwörth (pm). Viele Häuser, die vor 1995 gebaut wurden, haben im kalten Winter ein unbehagliches 
Wohnklima sowie überhöhten Heizenergieverbrauch und Heizkosten. Dies ist Folge des früher nur geringen 
baulichen Wärmeschutzes und der oft unzureichenden Luftundichtheit der Gebäudehülle. Dies lässt sich än-
dern. Beratung und Informationen zum Thema Sanieren und Bauphysik bietet die Energie-Beratung des 
Landkreises Donau-Ries wieder am 7. März in Donauwörth im Forum für Bildung und Energie, dem neuen 
vhs-Gebäude im Spindeltal, und am 21. März in der Bauinnung in Nördlingen.  
 
Jeweils von 14 bis 17 Uhr führen zwei Energieberater der Kooperation Einzelgespräche mit Kunden. 
Terminvereinbarung bitte beim Landratsamt, Agenda-Büro (Tel. 0906/74-258) und bei der  Bauinnung (Tel. 
09081/25970). Mit der neutralen und kostenlosen Energie-Beratung  unterstützt die Kooperation die 
Ratsuchenden beim Finden von geeigneten Lösungen im Bereich Förderungen, Energieeinsparung, rationelle 
Energietechniken oder erneuerbare Energien. Sofern bereits Informationen über die neuen Richtlinien für das 
CO2-Gebäudesanierungsprogramm, das die Bundesregierung für 2013 um 300 Millionen Euro aufgestockt, 
vorliegen, werden die Energieberater auch auf diese Fördermöglichkeit eingehen. 
 
Um den Nutzwert eines Hauses zu verbessern und seine Bausubstanz  zu schützen,  ist etwa eine  
wärmetechnische Sanierung des Hauses sinnvoll. Ein idealer Zeitpunkt für Investitionen in die 
wärmetechnische Verbesserung von Bauteilen ist, wenn an einzelnen Bauteilen oder am ganzen Haus aus 
anderem Grund sowieso eine Reparatur oder Sanierung nötig ist, da dann die geringsten Mehrkosten 
entstehen. Für jeden Gebäudetyp lassen sich Einsparmöglichkeiten durch optimale Wärmeschutzmaßnahmen 
an Wand, Dach, Keller und Fenstern sowie durch lüftungstechnische Maßnahmen ermitteln. Mit einem 
Niedrigenergie- oder Passivhaus wird auf Dauer 30 bis 70  Prozent weniger Heizenergie als mit einem 
Neubau nach den Mindestanforderungen der Energieeinsparverordnung verbraucht. Die Fachleute der 
Energie-Beratung zeigen, wie das geht. 

http://www.zbfs.bayern.de/
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Die Kooperationspartner stehen auch für kurze Fragen außerhalb der Beratungstermine telefonisch zur Verfü-
gung. Der Energieberatungsflyer für 2013 mit den Berater/innen der Kooperation sowie den aktuellen Bera-
tungsterminen liegt bei allen Gemeindeverwaltungen, im Landratsamt, bei den Sparkassen, den Volksbanken 
Raiffeisenbanken und den Zeitungen aus. 
 
Kontakt: 
Landkreis Donau-Ries, Heike Burkhardt, Energiebeauftragte, Pflegstraße 2, 86609 Donauwörth  
Tel.:0906 74 258, Fax: 0906 74 248, E-Mail: energie@lra-donau-ries.de 

mailto:energie@lra-donau-ries.de

